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1. Anleitung zur Installation von SATA-Festplatten 

 

1.1 Serial ATA- (SATA-) Festplatteninstallation 
Dieses Motherboard bedient sich des ALi M5283 IDE-Controllerchips, der Seriell-ATA- 
(SATA) Festplatten unterstützt. Als lokale Datenspeichergeräte können Sie 
SATA-Laufwerke an dieses Mainboard anschließen. Dieser Abschnitt zeigt Ihnen, wie 
Sie die SATA-Festplatten installieren. 

 

SCHRITT 1:  Installieren Sie die SATA-Festplatten in den 
Laufwerkseinschüben des Gehäuses. 

SCHRITT 2: Verbinden Sie ein Ende des SATA-Datenkabels mit dem 
primären SATA-Anschluss (SATA1) des Mainboards. 

SCHRITT 3: Verbinden Sie das andere Ende des SATA-Datenkabels mit 
der primären SATA-Festplatte. 

SCHRITT 4: Verbinden Sie ein Ende des zweiten SATA-Datenkabels mit 
dem sekundären SATA-Anschluss (SATA2) des Mainboards. 

SCHRITT 5: Verbinden Sie das andere Ende des SATA-Datenkabels mit 
der sekundären SATA-Festplatte. 

SCHRITT 6: Verbinden Sie das SATA-Stromkabel mit der 
SATA-Festplatte. 
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1.2 SATA HDD-Treiberdiskette erstellen 
Wenn Sie Windows 2000 oder Windows XP in Ihrem System installieren 
möchten, jedoch nur SATA-Festplatten in Ihrem System verwenden, müssen 
Sie eine SATA HDD-Treiberdiskette erstellen, ehe Sie mit der Installation des 
Betriebssystems beginnen. 
 
SCHRITT 1: Legen Sie die ASRock Support-CD in Ihr optisches Laufwerk, 

um Ihr System hochzufahren. (Legen Sie zu diesem 
Zeitpunkt KEINE Diskette in das Diskettenlaufwerk ein!) 

SCHRITT 2: Während des Selbsttests zu Beginn des Systemstarts 
drücken Sie die <F11>-Taste – ein Fenster zur Auswahl des 
Boot-Laufwerkes (Startlaufwerk) erscheint. Bitte wählen Sie 
das CD-ROM-Laufwerk als Boot-Laufwerk. 

SCHRITT 3: Die Meldung "Do you want to generate Serial ATA driver 
diskette [YN]?" [Serial ATA-Treiberdiskette erstellen [YN]?] 
bestätigen Sie mit <Y>. 

SCHRITT 4: Daraufhin werden die Meldungen  
Please insert a diskette into the floppy drive. 
WARNING! Formatting the floppy diskette will  
lose ALL data in it! 
Start to format and copy files [YN]? 
[Bitte legen Sie eine Diskette in das Diskettenlaufwerk ein. 
WARNUNG! Das Formatieren der Diskette löscht ALLE 
darauf enthaltenen Daten! 
Formatieren und Kopieren der Dateien starten [YN]?]  

angezeigt. Legen Sie bitte eine Diskette in das 
Diskettenlaufwerk ein und drücken Sie <Y>. 

SCHRITT 5: Das System beginnt mit dem Formatieren der Diskette und 
kopiert die SATA-Treiber auf die Diskette. 

 
Sobald die SATA-Treiberdiskette bereit ist, können Sie direkt mit der 
Installation von Windows 2000 / Windows XP beginnen, ohne die 
RAID-Konfiguration in Ihrem System einzurichten – oder Sie können das “ALi 
RAID BIOS Setup Utility” (Programm für SiS RAID-Karten-BIOS-Einstellung) 
verwenden, um die RAID 0 / RAID 1 / JBOD -Konfiguration vor der Installation 
des Betriebssystems durchzuführen.  
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2. Anleitung zur RAID-Konfiguration  

 (RAID 0 / RAID 1 / JBOD) 

 

2.1 Einführung in RAID 
Dieses Motherboard bedient sich des ALi M5283 IDE-Controllerchips, der RAID 0 / 
RAID 1 / JBOD-Funktion mit zwei unabhängigen Seriell-ATA- (SATA) Kanälen 
unterstützt. Dieser Abschnitt stellt Ihnen die grundlegenden Kenntnisse von RAID vor 
und führt Sie durch die Konfiguration der RAID 0-, RAID 1- und JBOD-Einstellungen. 
 

RAID 
Der Ausdruck "RAID" steht für "Redundant Array of Independable Disks" 
(Redundante Gruppe unabhängiger Laufwerke" und ist eine Methode zur 
Kombination von zwei oder mehreren Festplatten zu einer logischen Einheit. Um 
optimale Leistung zu erzielen, installieren Sie bitte Laufwerke gleichen Modells 
und gleicher Kapazität, wenn Sie einen RAID-Satz erstellen. 

 
RAID 0 (Data Striping) 
Bei RAID 0 werden Daten in Streifen ("striped"-Verfahren) aufgeteilt 
und optimiert in parallelen, überlappenden Stapeln auf zwei gleichen 
Festplatten aufgezeichnet. Dies verbessert Datenzugriff und 
-speicherung, da die Datentransferrate einer einzelnen Festplatte 
verdoppelt wird, während zwei Festplatten die selbe Arbeit wie ein 
Einzellaufwerk verrichten, allerdings bei gleichbleibend hoher 
Transferrate. 

 
 

VORSICHT!! 
Obwohl die RAID 0-Funktion die Zugriffsleistung verbessern 
kann, verfügt es über keine Fehlertoleranz. Festplatten der 
RAID 0-Disk bei laufendem System (Hot-Plug) 
anzuschließen, führt zur Beschädigung oder zum Verlust von 
Daten. 
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RAID 1 (Data Mirroring) 
RAID 1 wird zur Datenspiegelung ("mirroring") verwendet, bei dem eine 
identische Abbildung der Daten von einem Laufwerk auf ein zweites 
Laufwerk kopiert und gepflegt wird. Dies sorgt für den Schutz der Daten und 
erhöht die Fehlertoleranz des gesamten Systems, da die Disk 
Array-Verwaltungssoftware sämtliche Applikationen beim Ausfall eines 
Laufwerks auf das noch intakte Laufwerk leitet, da dieses eine vollständige 
Kopie der Daten des anderen Laufwerks enthält. 

 

JBOD 
JBOD (Just a Bunch of Drives) wird auch Data Spanning genannt. Es 
erweitert die Kapazität Ihres Laufwerks und zeigt eine nutzbare 
Gesamtkapazität an, denn mehrere Festplattentypen werden als 
Einzelfestplatte konfiguriert, und die Festplatten werden einfach in Serie 
hinzugeschaltet. JBOD steigert jedoch nicht die Leistung oder die 
Datensicherheit.  

 

2.2 Vorkehrungen vor RAID-Konfiguration  

1. Wir empfehlen Ihnen zwei neue Festplatten, wenn Sie ein RAID 0 
(Striping)-System erstellen möchten. 

2. Sie können zwei neue Laufwerke oder ein vorhandenes und ein neues 
Laufwerk verwenden, wenn Sie ein RAID 1- (Mirroring) Array als Schutz 
erstellen (das neue Laufwerk muss so groß wie oder größer als das 
vorhandene Laufwerk sein). Bei Verwendung von zwei Laufwerken 
unterschiedlicher Größe, wird die Festplatte kleinerer Kapazität zur 
Grundspeichergröße. Wenn eine Festplatte z.B. eine Speicherkapazität von 
80 GB und die andere Festplatte eine von 60 GB besitzt, beträgt die 
maximale Speicherkapazität des RAID 1-Sets 60 GB. 

3. Überprüfen Sie den Status Ihrer Festplatten, bevor Sie Ihr neues RAID-Array 
einrichten. 
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2.3 Anleitung zur Konfiguration von RAID 0 
Richten Sie die RAID 0-Konfiguration mit der “ALi RAID BIOS Setup Utility” (Programm für 
SiS RAID-Karten-BIOS-Einstellung) ein. 

 
SCHRITT 1: Starten Sie Ihren Computer. 
SCHRITT 2: Drücken Sie gleichzeitig <Strg> und <A>, um das 

Hauptmenü des Dienstprogramms “ALi RAID BIOS Setup 
Utility” aufzurufen. 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

Create JBOD for integrated Capacity

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

B Channel 1 Master

Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K
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SCHRITT 3: Markieren Sie den Punkt “Create RAID 0 Striping for 
Performance” (RAID 0-Striping für Leistung erstellen) und 
drücken Sie die <Eingabetaste>, um dies zu aktivieren. Ein 
blinkender “S”-Cursor erscheint im Menü für die 
Laufwerkswahl, in dem Sie das erste Laufwerk für RAID 0 
auswählen. 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

Create JBOD for integrated Capacity

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

S B Channel 1 Master

Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K

Select Stripe Drives
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SCHRITT 4: Mit der <Leertaste> wählen Sie das gewünschte Laufwerk 
für RAID 0. Nach Wahl des ersten Laufwerks für RAID 0 
blinkt der “S”-Cursor nicht mehr und das ausgewählte 
Laufwerk ist nicht mehr markiert. Es erscheint dann ein 
weiterer blinkender “s”-Cursor, mit dem Sie das zweite 
Laufwerk für RAID 0 auswählen. 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

Create JBOD for integrated Capacity

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

S B Channel 1 Master

s Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K

Select Stripe Drives
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SCHRITT 5: Nachdem beide Laufwerke richtig zugewiesen sind, 
erscheint die Meldung “Data on RAID Drives will be 
deleted (Y/N) ?” (Daten auf RAID-Laufwerken werden 
gelöscht (J/N) ?). 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

Create JBOD for integrated Capacity

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

S B Channel 1 Master

s Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K

Data on RAID drives will be deleted (Y/N) ?

 

 

Drücken Sie <Y>, werden wichtige Daten auf die 
Laufwerke geschrieben und die Originaldaten auf den 
Laufwerken werden zerstört.  

 
 

 

HINWEIS  
Vor Erstellung von RAID 0 müssen Sie darauf 
achten, dass die Daten in den ausgewählten 
Laufwerke nicht mehr in Gebrauch sind. 
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SCHRITT 6:  Nach Erstellung der RAID-Laufwerke erscheint die 
Meldung “Input RAID name (8 characters): ” (RAID-Name 
eingeben (8 Zeichen): ), so dass Sie einen Namen für das 
neu erstellte Array angeben können. Gültige Zeichen für 
einen Arraynamen sind <0>-<9>, <A>-<Z>, <a>-<z>, 
<Leertaste> und Unterstrich. 

 
RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

Create JBOD for integrated Capacity

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

S B Channel 1 Master

s Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K

Input RAID name (8 characters) : ALi_RAID

 
   

 

SCHRITT 7: Nach erfolgreicher Erstellung des RAID-Arrays werden die 
RAID-Arraydaten in der RAID-Arrayliste angezeigt. 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

Create JBOD for integrated Capacity

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

B Channel 1 Master

Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

: XXXX

:

:

16K

0 16 K ALi_RAID
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2.4 Anleitung zur Konfiguration von RAID 1 
Richten Sie die RAID 1-Konfiguration mit der “ ALi RAID BIOS Setup Utility” (Programm für 
SiS RAID-Karten-BIOS-Einstellung) ein. 

 
SCHRITT 1: Starten Sie Ihren Computer. 
SCHRITT 2: Drücken Sie gleichzeitig <Strg> und <A>, um das 

Hauptmenü des Dienstprogramms “ALi RAID BIOS Setup 
Utility” aufzurufen. 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

Create JBOD for integrated Capacity

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

B Channel 1 Master

Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K
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SCHRITT 3: Markieren Sie den Punkt “Create RAID 1 Mirroring for 
Reliability” (RAID 1-Mirroring für Zuverlässigkeit erstellen) 
und drücken Sie die <Eingabetaste>, um dies zu aktivieren. 
Ein blinkender “M”-Cursor erscheint im Menü für die 
Laufwerkswahl, in dem Sie das erste Laufwerk 
(Quell-Laufwerk) für RAID 1 auswählen. 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Create JBOD for integrated Capacity

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

M B Channel 1 Master

Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

Select Mirror Drives

 

 

SCHRITT 4: Mit der <Leertaste> wählen Sie das gewünschte Laufwerk 
für RAID 1. Nach Wahl des ersten Laufwerks für RAID 1 
blinkt der “M”-Cursor nicht mehr und das ausgewählte 
Laufwerk ist nicht mehr markiert. Es erscheint dann ein 
weiterer blinkender “m”-Cursor, wählen Sie das zweite 
Laufwerk (Ziel-Laufwerk) für RAID 1. 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Create JBOD for integrated Capacity

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

M B Channel 1 Master

m Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

Select Mirror Drives
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SCHRITT 5: Nachdem beide Laufwerke richtig zugewiesen sind, 
erscheint die Meldung “Create RAID 1 (Y/N) ?” (RAID 1 
erstellen (J/N) ?). 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Create JBOD for integrated Capacity

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

M B Channel 1 Master

m Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

Create RAID 1 (Y/N) ?

 

 
Drücken Sie <Y>, werden wichtige Daten auf die 
Laufwerke geschrieben und die Originaldaten auf den 
Laufwerken werden zerstört. 

 

 

HINWEIS  
Für die Erstellung von RAID 1 wird die Verwendung 
von neuen Laufwerken empfohlen. Bei Verwendung 
des vorhandenen Laufwerks müssen Sie vor 
Erstellung von RAID 1 alle wichtigen Daten 
absichern. 
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SCHRITT 6: Nach Erstellung der RAID-Laufwerke erscheint die 
Meldung “Input RAID name (8 characters): ” (RAID-Name 
eingeben (8 Zeichen): ), so dass Sie einen Namen für das 
neu erstellte Array angeben können. Gültige Zeichen für 
einen Arraynamen sind <0>-<9>, <A>-<Z>, <a>-<z>, 
<Leertaste> und Unterstrich. 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Create JBOD for integrated Capacity

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

M B Channel 1 Master

m Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

Input RAID name (8 characters) : ALi_RAID
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SCHRITT 7: Es erscheint dann die Meldung: “Duplicate Data from M to 
m (Y/N) ?” (Daten von M nach m duplizieren (J/N) ?), um 
das Laufwerk zu kopieren. Im Menü für die Laufwerkswahl 
ist das Quell-Laufwerk durch ein “M” und das Ziel-Laufwerk 
durch ein “m” gekennzeichnet. Beim Drücken von  <Y> 
werden die Daten im Quell-Laufwerk zum Ziel-Laufwerk 
kopiert. Achten Sie darauf, das richtige Quell-Laufwerk zu 
wählen. Beim Drücken von <N> wird nur ein Mirror erstellt 
und die Daten auf beiden Laufwerken stimmen nicht 
überein. 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Create JBOD for integrated Capacity

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

M B Channel 1 Master

m Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

Duplicate Data from M to m (Y/N) ?

 

 
Während des Kopiervorgangs wird eine 
Verlaufsstatusleiste angezeigt. 

 
 

HINWEIS  
Vor Duplizierung des RAID 1-Arrays müssen Sie 
darauf achten, dass die Daten auf dem Ziel-Laufwerk 
nicht mehr in Gebrauch sind. 
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SCHRITT 8: Nach erfolgreicher Erstellung des RAID-Arrays werden die 
RAID-Arraydaten in der RAID-Arrayliste angezeigt. 
 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Create JBOD for integrated Capacity

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

B Channel 1 Master

Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

: XXXX

:

:

16K

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

1 ALi_RAID
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2.5 Anleitung zur Konfiguration von JBOD 
Richten Sie die JBOD-Konfiguration mit der “ALi RAID BIOS Setup Utility” (Programm für ALi 
RAID-Karten-BIOS-Einstellung) ein. 

 
SCHRITT 1: Starten Sie Ihren Computer. 
SCHRITT 2: Drücken Sie gleichzeitig <Strg> und <A>, um das 

Hauptmenü des Dienstprogramms “ALi RAID BIOS Setup 
Utility” aufzurufen. 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

Create JBOD for integrated Capacity

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

B Channel 1 Master

Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K
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SCHRITT 3: Markieren Sie den Punkt “Create JBOD for integrated 
Capacity” (JBOD für integrierte Kapazität erstellen).und 
drücken Sie die <Eingabetaste>, um dies zu aktivieren. Ein 
blinkender “J”-Cursor erscheint im Menü für die 
Laufwerkswahl, in dem Sie das erste Laufwerk für JBOD 
auswählen. 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

J B Channel 1 Master

Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K

Create JBOD for integrated Capacity

Select JBOD Drives
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SCHRITT 4: Mit der <Leertaste> wählen Sie das gewünschte Laufwerk 
für JBOD. Nach Wahl des ersten Laufwerks für JBOD 
blinkt der “J”-Cursor nicht mehr und das ausgewählte 
Laufwerk ist nicht mehr markiert. Es erscheint dann ein 
weiterer blinkender “J”-Cursor, mit dem Sie das zweite 
Laufwerk für JBOD auswählen. 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

J B Channel 1 Master

J Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K

Create JBOD for integrated Capacity

Select JBOD Drives
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SCHRITT 5: Nachdem beide Laufwerke richtig zugewiesen sind, 
erscheint die Meldung “Data on RAID Drives will be 
deleted (Y/N) ?” (Daten auf RAID-Laufwerken werden 
gelöscht (J/N) ?). 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

J B Channel 1 Master

J Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K

Create JBOD for integrated Capacity

Data on RAID drives will be deleted (Y/N) ?

 

 

Drücken Sie <Y>, werden wichtige Daten auf die 
Laufwerke geschrieben und die Originaldaten auf den 
Laufwerken werden zerstört.  
 

 

 

HINWEIS  
Vor Erstellung von JBOD müssen Sie darauf achten, 
dass die Daten in den ausgewählten Laufwerke nicht 
mehr in Gebrauch sind. 

 

 

 

  
20 



 

SCHRITT 6: Nach Erstellung der RAID-Laufwerke erscheint die 
Meldung “Input RAID name (8 characters): ” (RAID-Name 
eingeben (8 Zeichen): ), so dass Sie einen Namen für das 
neu erstellte Array angeben können. Gültige Zeichen für 
einen Arraynamen sind <0>-<9>, <A>-<Z>, <a>-<z>, 
<Leertaste> und Unterstrich. 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

J B Channel 1 Master

J Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

:

:

:

16K

Create JBOD for integrated Capacity

Input RAID name (8 characters) : ALi_RAID

 

 
 

SCHRITT 7: Nach erfolgreicher Erstellung des RAID-Arrays werden die 
RAID-Arraydaten in der RAID-Arrayliste angezeigt. 

 

RAID BIOS Setup Utility (c) 2003 ALi Corporation www.ali.com.tw

Stripe Size

Delete RAID Setting & Partition

Delete All RAID Setting & Partition

Rebuild RAID Array

Select Boot Drive

SPACE

ENTER

ESC

: Select

: Moving Cursor

: Select & Finish

: Exit

Create RAID 0 Striping for Performance

Create RAID 1 Mirroring for Reliability

B Channel 1 Master

Channel 2 Master

: XXXX

: XXXX

Drive Model

XXXX

XXXX

Mode Capacity RAID Array/Type

XXXX

XXXX

Capacity RAID Type Stripe Size RAID Name

RAID Array A

RAID Array B

RAID Array C

: XXXX

:

:

16K

Create JBOD for integrated Capacity

XXXX

XXXX

JBOD 16K ALi_RAID
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3. Installation von Windows 2000 / Windows XP 
Möchten Sie Windows 2000 oder Windows XP auf Ihrem System installieren und Sie haben 
nur SATA-Festplatten im System, müssen Sie eine SATA-Treiberdiskette erstellen (Details 
hierzu siehe Seite 3), bevor Sie mit der Installation des Betriebssystems beginnen. Wenn 
Sie die RAID-Funktion nicht verwenden möchten, können Sie Windows 2000 / Windows XP 
gleich dann installieren, wenn die SATA-Treiberdiskette erstellt ist. Wenn Sie die 
RAID-Funktion dennoch verwenden möchten, müssen Sie die RAID-Konfiguration 
vornehmen (siehe Seite 4 bis Seite 21), bevor Sie Windows 2000 / Windows XP installieren. 
 

Beachten Sie bei Installation des SATA-Treibers und Installation von Windows 
2000 oder Windows XP die folgenden Anweisungen. 
 
1. Legen Sie die Windows 2000- oder Windows XP-CD in das optische 

Laufwerk.  
2. Entfernen Sie die Diskette und führen Sie einen Neustart aus. 

Drücken Sie beim Installationsstart <F6>, sobald die Meldung 
“Press F6 if you need to install a third party SCSI or RAID driver” 
(F6 drücken, wenn Sie einen SCSI- oder RAID-Treiber eines 
Drittherstellers installieren müssen) unten auf dem Bildschirm 
angezeigt wird. 

 

Press F6 if you need to install a third party SCSI or RAID driver . . .Press F6 if you need to install a third party SCSI or RAID driver . . .  
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3. Wenn das Setup-Fenster von Windows 2000 / Windows XP Setup 

angezeigt wird, drücken Sie die <S>-Taste, um Zusätzliche Geräte 
anzugeben.  

 

Press F6 if you need to install a third party SCSI or RAID driver . . .S=Specify Additional Device ENTER=Continue F3=Exit

Windows Setup

Setup could not determine the type of one or more mass storage devices
installed in your system, or you have chosen to manually specify an adapter.
Currently, Setup will load support for the following mass atorage devices.

<none>

To specify additional SCSI adapters, CD-ROM drives, or special
disk controllers for use with Windows, including those for
which you have a device support disk from a mass storage device
manufacturer, press S.

If you do not have any device support disks from a mass storage
device manufacturer, or do not want to specify additional
mass storage devices for use with Windows, press ENTER.

 
 
 

4. Legen Sie die Diskette mit dem SATA-Treiber in das Laufwerk A: und 
drücken Sie die <Eingabetaste>. 

 

Press F6 if you need to install a third party SCSI or RAID driver . . .ENTER=Continue ESC=Cancel F3=Exit

Windows Setup

Please insert the disk labeled

Manufacturer-supplied hardware support disk

into Drive A:

Press ENTER when ready.
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5. Wählen Sie einen der folgenden Punkte und drücken Sie die 
<Eingabetaste>.  

“M5283 SATA RAID Controller (WinNT 4.0)” 
“M5283 SATA RAID Controller (Win2000)” 
“M5283 SATA RAID Controller (Windows XP)” 

 

Press F6 if you need to install a third party SCSI or RAID driver . . .ENTER=Continue ESC=Cancel F3=Exit

Windows Setup

You have chosen to configure a SCSI Adapter for use with Windows,
using a device support disk provided by an adapter manufacturer.

Select the SCSI Adapter you want from the following list, or press ESC
to return to the previous screen.

M5283 SATA RAID Controller (Windows XP)

M5283 SATA RAID Controller (WinNT 4.0)
M5283 SATA RAID Controller (Win2000)

 
 
 

6. Warten Sie bitte, bis das Setup mit dem Laden der 
Treiberdateien fertig ist. Nachdem das Setup den Treiber für 
M5283 erkennt und folgendes Prompt anzeigt, drücken Sie die 
<Eingabetaste>, um mit der Installation des Betriebssystems 
fortzufahren. Drücken Sie <S>, wenn zusätzliche Laufwerke 
installiert werden müssen, oder drücken Sie <F3>, um die 
Installation des Betriebssystems zu beenden. 

 

Press F6 if you need to install a third party SCSI or RAID driver . . .S=Specify Additional Device ENTER=Continue F3=Exit

Windows Setup

To specify additional SCSI adapters, CD-ROM drives, or special

disk controllers for use with Windows, including those for

which you have a device support disk from a mass storage device

manufacturer, press S.

If you do not have any device support disks from a mass storage

device manufacturer, or do not want to specify additional

mass storage devices for use with Windows, press ENTER.

Setup will load support for the following mass storage device(s):

M5283 SATA RAID Controller (Windows XP)

*

*

 
 

 


